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1. Sitzung des Geschäftsführenden Vorstandes vom 26. Februar 2014 
 

 

Tagungsort: Landwirtschaftszentrum „Haus Düsse“ 59505 Bad Sassendorf-Ostinghausen 

 

 

Anwesende: Herr Dr. Klüner, Herr Otto, Frau Mikkin, Frau Strumann und  

                     Frau Knepper (Herr Klein-Hitpaß hatte sich abgemeldet) 

 

 

Beginn: 15.00 Uhr         Ende: 23.30 Uhr 

 

 

Beschlüsse 

1. Herr Otto wird beauftragt mit Herrn Pohlmann (Apis e.V.) und Herrn Dr. Mühlen über die 

Anschaffung von zwei neuen Refraktometern (Fa. Mettler Toledo) für die Bienenkunde zu 

sprechen. Seitens des Landesverbandes könnten die Refraktometer dann für die 

Honigbewertung ausgeliehen werden. Zudem könnte das vorhandene Gerät des 

Landesverbandes, welches sehr zeitaufwendig in der Handhabung und Pflege ist, in 

Zahlung gegeben werden. 

2. Herr Dr. Klüner nimmt als Vertreter des Landesverbandes an der Jubiläumsveranstaltung 

zum 125-jährigen Bestehen des Imkervereins Dortmund-Kurl teil. 

3. Die Verdienstmedaille des Landesverbandes wird den Herrn Hermann Auffenberg, 

Friedrich-Wilhelm Brinkmann und Heinrich Schäfers auf der diesjährigen 

Vertreterversammlung des Landesverbandes verliehen. Herr Ministerialrat Dr. Jürgen 

Harbeck erhält die Verdienstmedaille auf seiner Verabschiedung durch den 

Ehrenvorsitzenden Friedrich-Wilhelm Brinkmann überreicht. 

4. Sechs Imker werden zu Ehrenmitgliedern des Landesverbandes ernannt. 

5. KIV-Vorsitzende, die mindestens drei Amtsperioden (9. Jahre) dieses Amt bekleidet haben 

und 2014 ihr Amt niedergelegt haben, erhalten auf der Vertreterversammlung des 

Landesverbandes eine LOGO-Uhr, so sie denn zugegen sind. 

6. In jedem Jahr soll der Imkerverein mit den meisten Neumitgliedern (Neugründungen von 

Imkervereinen und Übertritte sind ausgeschlossen) auf der Tagung der Vereinsvorstände 

mit einem Preis ausgezeichnet werden. Auf der nächsten Sitzung des Geschäftsführenden 

Vorstandes soll über die Art des Preises entschieden werden. 

7. Die seitens der Geschäftsstelle festgesetzten Termine zur Rücksendung der 

Abrechnungsunterlagen von Schulungen seitens der Kreisimkervereine und Imkervereine 

sind bindend. Später eingereichte Abrechnungen können nicht mehr erstattet werden. 

8. Herr Dr. Klüner wird beauftragt mit dem Imkerverband Rheinland und dem 

Landwirtschaftsministerium über eine Aufnahme von Wachsuntersuchungen in die 
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Förderrichtlinien des Landes zu sprechen. Dies wäre möglich, da die EU kürzlich einen 

entsprechenden Beschluss gefasst hat. 

9. Frau Knepper und Herr Dr. Klüner sollen sich bei der EU-Zahlstelle in Bonn erklären 

lassen, wann welche EU-Landesmittel genau abgerufen sein müssen. Mit Hilfe dieser 

Informationen soll versucht werden in Zukunft die Ausschöpfung der Mittel zu erreichen. 

10. Für den Honigmarkt 2014 in Witten mietet der Landesverband das Foyer, den Theatersaal 

und den Saal C an. Der Festsaal (für Marktstände) wird seitens des KIV Ennepe-Ruhr 

angemietet. 

11. Seitens des Landesverbandes sollen 100 Plakate zur Ankündigung für den Honigmarkt 

2014 gedruckt werden (Kosten maximal 500 €). 

12. Herr Otto kümmert sich um die Öffentlichkeitsarbeit für die Honigbewertung und den 

Honigmarkt. Zudem wird er ein Zusatzschreiben für die freiwillige Pollenanalyse verfassen 

und den Preis für diese Analyse ermitteln. 

13. Zum Honigmarkt 2014 sollen auch die Vorsitzenden der benachbarten Imkerverbände 

(Rheinland, Rheinland-Pfalz, Hessen, Weser-Ems und Hannover) eingeladen werden. 

14. Der von Frau Knepper vorgelegte Entwurf zum Haushaltsplan 2014 wurde in einigen 

Positionen erhöht und wird der Vertreterversammlung 2014 zur Beschlussfassung 

vorgelegt.  

15. Seitens des Vorstandes wird der Vertreterversammlung zur Wahl der zweiten Beisitzerin 

im Geschäftsführenden Vorstand Frau Mikkin vorgeschlagen. 

16. Seitens des Vorstandes wird der Vertreterversammlung mit Herrn Dr. Hartmut 

Fahrenhorst erstmalig die Wahl eines Obmanns für Imkerjugend vorgeschlagen. 

17. Da sich bisher keine geeigneten Personen für die Aufgaben Schulung bzw. 

Öffentlichkeitsarbeit gefunden haben, werden die Kreisimkervereine oder Imkervereine 

aufgefordert im Vorfeld der Vertreterversammlung Herrn Dr. Klüner geeignete 

Kandidatinnen bzw. Kandidaten zu benennen. 

18. Durch den Vorstand werden sieben Anträge (Meldeschluss IMYB an DIB, § 13a EStG an 

DIB, Gesetzliche und freiwillige Unfallversicherung an DIB, Unfallversicherte für 

ehrenamtlich tätige an DIB, Reisekostenordnung des LV, zukünftige Honigmärkte, 

Aufwandsentschädigung des Vorsitzenden) beschlossen. 

19. Als Ersatz für Frau Doherr, die zum 28.02.2014 die Tätigkeit in der Geschäftsstelle auf 

eigenen Wunsch hin beendet, wird ab dem 01.03.2014 Frau Callensee als Bürokauffrau 

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 10 Stunden eingestellt. 

20. Der Geschäftsführerin werden 30 Mehrarbeitsstunden ausgezahlt. 

21. Als zukünftige Wortmarke soll „QM-Honig und Imkerei“ für den Leitfaden zur Beratung, 

Auditierung und Zertifizierung von Imkereien für den Landesverband eingetragen werden. 

Damit verbunden soll eine entsprechende noch zu gestaltende Bildmarke eingetragen 

werden. Herr Dr. Klüner wird beauftragt eine ihm bekannte Werbe- und Grafikdesignerin 

hinsichtlich der Gestaltung zu befragen. 

22. Im Sommer 2014 sollen die KIV angeschrieben werden, in welchen Kreisen 

Schulungsbedarf 2015 für welche Bereiche (Anfängerschulungen, Fachkundenachweis 

Honig, Vermehrungs- und Umlarvschulungen, Schulungsprojekt Ruhr-Universität 
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Bochum) bestehen. Die Imkervereine sollen ebenfalls hierüber informiert werden, damit 

sie mit ihrem KIV-Vorständen entsprechend beraten können. 

23. Da die seitens der Geschäftsstelle für die Mitglieder des erweiterten Vorstandes 
erstellten Visitenkarten verwischen, sollen diese nunmehr bei einer Druckerei 
erstellt werden. Vorab soll der Bedarf ermittelt werden. 

Informationen 

1. Als Referenten für den Honigmarkt 2014 stehen Frau Dr. Meixner, Herr Dr. Hamm und 

Herr Dr. Bienefeld fest. 

2. Die Haushaltsbilanz 2013 weist ein positives Ergebnis aus. Die rechnerische Prüfung am 

12.02.2014 durch den vereidigten Wirtschaftsprüfer ergab keine Beanstandungen – die 

sachliche Prüfung durch die Verbandsprüfer am 19.02.2014 war ebenfalls ohne 

Beanstandungen. 


